
 

 

Ins Reich der Brentadolomiten: Rundreise 
nach Madonna di Campiglio und an den 
Toblinosee 

(197 km 3:23 h Fahrtzeit) 
 
 Unsere Entdeckungsreise beginnt 
am Informationszentrum der 
Ferienregion Castelfeder in Auer. Von 
diesem Ausgangspunkt führt unsere 
Route entlang der Staatsstraße nach 
St. Michele und von dort über 
Mezzocorona und Mezzolombardo ins 
Nonstal. Bei Cles am Santa Justina 
Stausee geht es in das Val di Sole, ein 
südwestlich verlaufendes Bergtal. 
Durch idyllische Dörfer geht es nach 
Malè und weiter nach Dimaro. Die 
Straße schlängelt sich über üppige Wiesen, hellgrüne Lärchenwälder und später dunkle 
Tannenwälder den Berg hinauf. Alsbald erblicken wir die ersten Felswände des imposanten 
Brentagebirges. Es geht vorbei am Skigebiet Folgaria, und wir erreichen Madonna di 
Campiglio, einen traditionsreichen Skiort mit magischer Anziehungskraft für Bergsportler aller 
Art. Kurz nach dem Ort bietet sich uns ein überwältigender Anblick: Aus wild zerfurchten Karen 
steigen die bizarren Türme und Spitzen der Brentadolomiten (höchster Gipfel Cima Brenta 
3152 m) in das Blau des Himmels! Die Straße zieht den Berghang bis ins Tal hinunter und 
führt ins charmante Pinzolo. Talwärts werden wir von malerischen Orten begleitet, der größte 
davon ist Tione. An Ponte Arche vorbei folgt eine sehr romantische Strecke mit tiefer Schlucht, 
bis die stets abfallende Straße tief unten den Ort Sarche erreicht. Kurz danach liegt der 
grünschillernde Toblinosee mit dem gleichnamigen Schloss, das sich hinter hohen Zypressen 
versteckt. Weinkenner sollten unbedingt dort Halt machen. Im zinnenumsäumten Burghof gibt 
es ein Restaurant, das traditionelle Trentiner Speisen und den edlen Vino Santo serviert. 
Vorbei am See führt die Straße nach Trient, von wo aus wir entweder die Autobahn oder die 
Staatsstraße zurück nach Auer nehmen können. 
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Hier klicken um die Google Maps Route zu erhalten 

 

 


